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Das Problem der Kritik brennt auf den Nägeln: Auf der einen Seite wird – wieder einmal – zunehmend 
deutlich, dass Kritik – auch als systematisches Moment der Theoriebildung – unverzichtbar ist, auf 
der anderen Seite hat sich trotz vielfältiger Bemühungen noch kein verbindlicher Kritikbegriff 
etablieren können – und das auch, weil traditionelle Kritikbegriffe selbst längst Teil des Kritisierten 
geworden sind. Die sich schon im Rahmen der Theoriebildung stellenden Herausforderungen 
verschärfen sich zudem, wenn nach Status und Bedeutung der Kritik auch für die Praxis gefragt 
wird. Das Problem der Kritik ist und bleibt ein unbequemes Problem.
Vor diesem Hintergrund einer grundsätzlichen Ambivalenz der Kritik soll im Vortrag nach dem 
‚Nutzen und Nachteil’ (Nietzsche) der Kritik gefragt werden: Dabei geht es zunächst darum, dem 
systematischen Stellenwert von Kritik und ihrer Bedeutung sowie den vielfältigen Facetten und 
Formen der Kritik nachzugehen, um dann – in erziehungswissenschaftlicher Perspektive – die Frage 
der Bedeutung der Kritik für die Praxis zu diskutieren.
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Vom Nutzen und Nachteil der Kritik für die Praxis.
Systematische Anmerkungen zum Problem der Kritik




